
 
 

Montag, 19. August 2024 — ט״ו מנחם-אב תשפ״ד 
Ekew — Zweite Alija  

 

ר מִצְו ֹ מֹ֤ י שְׁ יךָ לְבִלְתִּ֨ ֖ח אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֑ כַּ שְׁ ן־תִּ מֶר לְךָ֔ פֶּ ֣ ָ תָיו֙ הִשּׁ
וֹם׃ ךָ֖ הַיּֽ י מְצַוְּ ֛ר אָנֹכִ֥ יו אֲשֶׁ תָ֔ יו וְחֻקֹּ טָ֣ פָּ  וּמִשְׁ

8:11  

Hüte dich, dass du nicht vergisst den Ewigen, 
deinen G-tt, sodass du nicht beachtest Seine 
Gebote und Seine Rechtsbestimmungen und 
Seine Gesetze, die ich dir heute befehle.  

 

׃ בְתָּ ֽ בְנֶה֖ וְיָשָׁ ים טוֹבִ֛ים תִּ ֥ עְתָּ וּבָתִּ בָ֑ אכַ֖ל וְשָׂ ן־תֹּ   12 פֶּ

Dass nicht — wenn du isst und satt wirst und 
schöne Häuser baust und bewohnst,  

 

ֽה׃וּ  ר־לְךָ֖ יִרְבֶּ ל אֲשֶׁ ךְ וְכֹ֥ ֑ ה־לָּ ב יִרְבֶּ ן וְכֶ֥סֶף וְזָהָ֖ יֻ֔ אנְךָ֙ יִרְבְּ רְךָ֤ וְצֹֽ   13 בְקָֽ

und deine Rinder und deine Schafe sich mehren 
und Silber und Gold sich dir mehrt und alles, was 
du hast, sich mehrt —  

 

 

 

  



כַ  ֽ ךָ וְשָׁ ם לְבָבֶ֑ יִם וְרָ֖ רֶץ מִצְרַ֖ יךָ הַמּוֹצִיאֲךָ֛ מֵאֶ֥ ֙ אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔ חְתָּ
ים׃ ֥ית עֲבָדִֽ  מִבֵּ

14  

dass nicht dein Herz sich erhebt und du den 
Ewigen, deinen G-tt, vergisst, der dich 
herausgeführt hat aus dem Land Mizraim, aus 
dem Haus der Sklaven,  

 

dein Herz sich erhebt und du den Ewigen,  
deinen G-tt, vergisst  
Daraus lernen wir: Der Arrogante ist, als würde er G-tt leugnen. 
[Sota 4]  

 

א֖וֹן  ב וְצִמָּ רָף֙ וְעַקְרָ֔ שׁ׀ שָׂ א נָחָ֤ ל וְהַנּוֹרָ֗ דֹ֣ ר׀ הַגָּ ֣ דְבָּ מִּ יכֲךָ֜ בַּ הַמּוֹלִ֨
יא יִם הַמּוֹצִ֤ ין־מָ֑ ר אֵֽ ֣ ישׁ׃ אֲשֶׁ מִֽ חַלָּ וּר הַֽ יִם מִצּ֖  לְךָ֙ מַ֔

15  

der dich geleitet hat durch die große und 
furchtbare Wüste, wo giftige Schlangen und 
Skorpione sind und Dürre, wo kein Wasser ist, 
der dir Wasser hervorgebracht hat aus dem 
Kieselfels,  

 

 

 

  



לְךָ֥ מָן֙  אֲכִ֨ ֽ תְךָ֗ הַמַּ עַן עַנֹּֽ יךָ לְמַ֣ ר לאֹ־יָדְע֖וּן אֲבֹתֶ֑ ֥ ר אֲשֶׁ ֔ דְבָּ מִּ  בַּ
ךָ׃ אַחֲרִיתֶֽ בְךָ֖ בְּ ךָ לְהֵיטִֽ תֶ֔ עַן֙ נַסֹּ  וּלְמַ֙

16  

der dich in der Wüste speiste mit Man, das deine 
Väter nicht kannten, um dich Mangel leiden zu 
lassen und dich auf die Probe zu stellen, um dir 
Gutes zu tun in deiner Zukunft.  

 

in der Wüste speiste mit Man  
לְמַעַן עַנֹּתְ� וּלְמַעַן נַסֹּתֶ� …הַמַּאֲכִלְ� מָן בַּמִּדְבָּר   „der dich in der Wüste 

speiste mit Man … um dich Mangel leiden zu lassen und dich 
auf die Probe zu stellen“: der Mangel in der Wüste, und die 
Prüfung des Man. [Ramban zu Dewarim 8:5]  

der dich in der Wüste speiste mit Man, um dich Mangel 
leiden zu lassen 
Was war der „Mangel“ (עִנּוּי) beim Man? Raw Ami erklärt: Wer 
Brot im Korb hat, ist nicht mit dem zu vergleichen, der kein Brot 
im Korb hat. Raw Asi erklärt: Wer die Speise sieht und isst, ist 
nicht mit dem zu vergleichen, der sie nicht sieht und isst. 
[Joma 74b]  

um dich Mangel leiden zu lassen, um dir Gutes zu tun in 
deiner Zukunft  
Wer die Torah in Armut erfüllt, wird sie am Ende in Reichtum 
erfüllen, so heißt es  �ְלְהֵיטִבְ� בְּאַחֲרִיתֶ� …לְמַעַן עַנֹּת  „um dich 
Mangel leiden zu lassen … um dir Gutes zu tun in deiner 
Zukunft“. [Rambam, Hilchot Talmud Torah 13:13]  

um dir Gutes zu tun  
Die Bedeutung von �ְלְהֵיטִב ist nicht, dass G-tt „dir Gutes tun“ 
und Lohn gibt, denn sonst müsste �ְלְהֵטִיב ל stehen. Sondern 
du selbst – לְהֵיטִבְ�  wirst ein besserer Mensch durch die 
Übung im Vertrauen auf G-tt werden. [Ha’amek Dawar]  

 

ךָ  לְבָבֶ֑ ֖ בִּ הֽ׃וְאָמַרְתָּ יִל הַזֶּ י אֶת־הַחַ֥ ה לִ֖ שָׂ י עָ֥ צֶם יָדִ֔ חִי֙ וְעֹ֣   17 כֹּ

Und du könntest in deinem Herzen sagen:  
meine Kraft und die Stärke meiner Hand hat mir 
dieses Vermögen erworben.  

 

dieses Vermögen  
  bedeutet „Vermögen“. [Ibn Esra] הַחַיִל הַזֶּה

 

 

 

  



עַן וְזָֽ  יִל לְמַ֨ וֹת חָ֑ חַ לַעֲשׂ֣ ן לְךָ֛ כֹּ֖ תֵ֥ י ה֗וּא הַנֹּ ֣ יךָ כִּ ֙ אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔ כַרְתָּ
הֽ׃ וֹם הַזֶּ יּ֥ יךָ כַּ ֥ע לַאֲבֹתֶ֖ בַּ ר־נִשְׁ רִית֛וֹ אֲשֶׁ ים אֶת־בְּ  הָקִ֧

18  

Sondern denke an den Ewigen, deinen G-tt, dass 
Er es ist, der dir Kraft gibt, Vermögen zu 
erwerben; damit Er aufrechterhält Seinen Bund, 
den Er deinen Vätern zugeschworen hat, so wie 
es heute ist.  

 

ים  ֗ אַחֲרֵי֙ אֱלהִֹ֣ לַכְתָּ יךָ וְהָֽ ח֙ אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔ כַּ שְׁ חַ תִּ כֹ֤ ה אִם־שָׁ וְהָיָ֗
ם יתָ לָהֶ֑ חֲוִ֣ תַּ ם וְהִשְׁ ֖ ים וַעֲבַדְתָּ ד  אֲחֵרִ֔ י אָבֹ֖ ֥ וֹם כִּ תִי בָכֶם֙ הַיּ֔ הַעִדֹ֤

אבֵדֽוּן׃  תֹּ

19  

Und es wird geschehen, wenn du vergisst den 
Ewigen, deinen G-tt, und fremden Göttern 
nachgehst, ihnen dienst und dich bückst vor 
ihnen, so bezeuge ich gegen euch heute, dass 
ihr umkommen werdet.  

 

so bezeuge ich  
  “Bezeugung„ עֵדוּת in der Bedeutung von הַעִדֹתִי בָכֶם
  [Targum Onkelos] .(אַסְהֵידִית בְּכוֹן)

 Warnung“. [Raschi zu„ הַתְרָאָה in der Bedeutung von הַעִדֹתִי בָכֶם
Jeschajahu 8:16]  

 

 ֖ ם כֵּ נֵיכֶ֔ יד מִפְּ ר יְהוָה֙ מַאֲבִ֣ ֤ ם אֲשֶׁ גּוֹיִ֗ מְע֔וּן כַּ א תִשְׁ קֶב לֹ֣ ן תֹאבֵד֑וּן עֵ֚
ק֖וֹל יְהוָ֥ה אֱלהֵֹיכֶֽם׃  בְּ

20  

Wie die Völker, die der Ewige umkommen lässt 
vor euch, so werdet ihr umkommen; dafür, dass 
ihr nicht hört auf die Stimme des Ewigen, eures 
G-ttes.  

 

 

 

  



ל אַתָּ֨  רָאֵ֗ ע יִשְׂ מַ֣ ם שְׁ ת גּוֹיִ֔ שֶׁ ן לָבֹא֙ לָרֶ֣ ֔ רְדֵּ ה עֹבֵ֤ר הַיּוֹם֙ אֶת־הַיַּ
יִם׃ מָֽ ָ שּׁ ת בַּ ת וּבְצֻרֹ֖ דֹלֹ֥ ים גְּ ךָּ עָרִ֛ ֑ ים מִמֶּ ים וַעֲצֻמִ֖ דֹלִ֥  גְּ

9:1  

Höre Israel! Du ziehst nun über den Jordan, um 
hinzukommen, zu bezwingen Völker, größer 
und mächtiger als du, Städte, groß und 
befestigt, bis an den Himmel.  

 

größer und mächtiger als du  
Du bist mächtig, aber sie sind mächtiger als du. [Raschi]  

 

י  עְתָּ מִ֣ מַ֔ ה שָׁ ֣ ֙ וְאַתָּ עְתָּ ה יָדַ֙ ֤ ר אַתָּ ים אֲשֶׁ֨ נֵי֣ עֲנָקִ֑ ם בְּ ד֥וֹל וָרָ֖ עַֽם־גָּ
ב לִפְנֵי֖ בְּ   נֵי֥ עֲנָקֽ׃יִתְיַצֵּ֔

2  

Ein großes und hochgewachsenes Volk, die 
Söhne der Anakim, die du kennst und von denen 
du gehört hast: Wer kann bestehen vor den 
Söhnen des Anak?  

 

ה  כְלָ֔ שׁ אֹֽ יךָ֙ אֵ֣ יךָ הֽוּא־הָעֹבֵ֤ר לְפָנֶ֙ ה אֱלהֶֹ֜ י֩ יְהוָ֨ וֹם כִּ ֣ הַיּ֗ ה֧וּא וְיָדַעְתָּ
֛ר  אֲשֶׁ ר כַּ ם֙ מַהֵ֔ אַבַדְתָּ ם וְהַֽ ֤ תָּ ם וְה֥וּא יַכְנִיעֵ֖ם לְפָנֶי֑ךָ וְהֽוֹרַשְׁ מִידֵ֛ יַשְׁ

ךְ׃ ֥ר יְהוָה֖ לָֽ בֶּ  דִּ

3  

So erkenne heute, dass der Ewige, dein G-tt, es 
ist, der vor dir herzieht, ein verzehrendes Feuer; 
Er wird sie vernichten und Er wird sie beugen 
vor dir, dass du sie bald vertreiben und 
vernichten wirst, so wie der Ewige dir 
versprochen hat.  

 

So erkenne heute …  
Heute sollt ihr bereits erkennen und mit vollkommenem 
Glauben daran glauben; nicht erst, wenn ihr es mit eigenen 
Augen gesehen habt. [Or haChaim]  

verzehren: aufbrauchen; hier: ein starkes Feuer, das nichts 
überlässt.  

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

15. Tag  

Kap. 77 ― Ende 78  

  לחודש ו”ט יום
  ח”ע פרק סוף ― ז”ע פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

 

 

  

http://tehilim.co/


 
 

15. Aw — Die Tage werden länger  
 

Wann: ab 15. Aw  

Was: Zusatz bei Torah-Lernen  

 

 )רל״ח ב״ח סימן( .קומי –מקומי עד שכבי , שכבי –משכבי עד קומי 
  מחג השבועות שבו אנו קוראים במגילת רות ״שִׁכְבִי עַד הַבֹּקֶר״

ועד תשעה באב בו אנו קוראים במגילת איכה ״קוּמִי רֹנִּי בַלַּיְלָה לְראֹשׁ 
רשאי אז , קצרים הם הלילות ואדם זקוק לכל הלילה למנוחתו, אַשְׁמֻרוֹת״

ם הלילות באב ומתחילי אך משעבר תשעה .אדם לשכב במשך הלילה
 ! קומי –להתארך על חשבון הימים 

 .יש לו לאדם מישראל להשכים קודם אור הבוקר בראש אשמורת
 
Von Schawuot an, wenn wir in Megillat Rut lesen 
„Liege bis zum Morgen“ bis 9. Aw, wenn wir in 
Megillat Echa lesen „Steh auf und erhebe die Stimme“ 
– sind die Nächte so kurz, dass der Mensch die ganze 
Nacht schlafen soll, damit er genügend Ruhe und 
Erholung hat.  

Ab 9. Aw aber, wenn die Nächte länger werden, „Steh 
auf!“ – muss man früher aufstehen und Torah lernen!  

Die Phase der längeren Nächte beginnt tatsächlich  
ab dem 15. Aw (ט״ו באב), wie die Gemara Taanit 31a 
sagt: „Ab dem 15. Aw wird die Kraft der Sonne 
schwächer. Wer ab diesem Datum [beim Torah-Lernen] 
dazugibt, dem gibt G-tt Leben dazu; und wer nicht 
dazugibt …“.  

יוסיף הקב״ה , סוק בתורההמוסיף מן הלילות על הימים לע :יסיף – דמוסיף
  )וברש״י. תענית לא( .ימות בלא עיתו :יאסף –דלא מוסיף . חיים על חייו
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